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Antrag der CDU Fraktion 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

 

die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung bittet die Verwaltung in der nächsten Sitzung der 

Bezirksvertretung folgende Fragen schriftlich zu beantworten: 

 

1) Ist es richtig, dass aufgrund von Organisationsänderungen, welche vom  

    Gebäudemanagement der Stadt Wuppertal durchgeführt werden, die Hausmeister von 

    Grundschulen nicht mehr ausschließlich an einer Schule tätig sind? 

     

2) Wie beurteilt die Schulverwaltung, unter besonderer Berücksichtigung des Alters der 

    Grundschüler (Hausmeister gleich fester Ansprechpartner), diese Organisationsänderung? 

 

3) Warum wurde die Bezirksvertretung bei dieser wesentlichen Organisationsänderung 

    innerhalb der Grundschulen nicht beteiligt? Vgl. § 37 GO 

 

4) Wie wird die Bezirksvertretung in Zukunft beteiligt und wie wird sichergestellt, dass  

    Eigenbetriebe der Stadt; hier: GMW, die gemäß Gemeindeordnung notwendige Beteiligung 

    der Bezirksvertretung durchführen? 

 

5) Wann wird die Bezirksvertretung über die wesentliche Organisationsänderung, mit 

    Begründung, unterrichtet? 

 

6) Wenn die Organisationsänderung mit Sparzwängen begründet werden sollte, darf 

     nachgefragt werden, ob diese Einsparungen an Grundschulen richtig sind, oder die 

     Einsparung an anderer Stelle des GMW angebrachter gewesen wäre? 

 

7) Hat diese Organisationsänderung dazu geführt, dass die Beschaffung und Verteilung der 

    Schulmilch nicht mehr, in der in den letzen 50 Jahren bewährten Form, durch die 

Hausmeister durchgeführt werden kann? 
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8) Wird die Schulmilch durch Dritte bezuschusst? 

     Wenn ja, aus welchem Grund, wie hoch und welche Fördermittel gehen durch die GMW- 

     Organisatorischen Maßnahmen den Eltern der schulpflichtigen Kinder verloren? 

 

8) Wie wird die Verwaltung nicht nur die Schulmilchversorgung sicherstellen, sondern auch, 

     dass durch das GMW durchgeführte Organisationsänderungen vorab mit der 

     Fachverwaltung auf deren Auswirkungen geprüft werden? 
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